
Klimaresilienz fördern -
Anpassung an Extremwetterereignisse

Qualitätszirkel
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Diese Fortbildung ist im Rahmen des Projektes „AdaptNet“ durch Förderung des Innovationsfonds des Gemeinsamen Bundesauschusses entstanden (Förderkennzeichen: 01VSF22044).



Nach diesem QZ wissen Sie…

• … wie sich der Klimawandel auf die Gesundheit und das 
Gesundheitssythem auswirkt und welche Rolle Klimaresilienz in Ihrer 
Praxis dabei spielt.

• …welche Klimarisiken in Ihrer Region durch den Klimawandel vermutlich 
zunehmen werden.

• … wie die Risikoabschätzung für Ihre Praxis bedeuten kann.

• … welche Anpassungsmaßnahmen Praxen vor, während und nach einem 
Extremwetterereignis ergreifen können.

• … welche Instrumente Ihnen bei der Anpassung helfen können. 
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Agenda

• Klimawandel, Resilienz und Gesundheitliche Auswirkungen

• Kriesenresilienz schritt für Schritt
• Identifikation potentieller Risiken

• Einstufung und Bewertung der Risiken

• Analyse der Auswirkungen

• Bestandsaufnahme und Festlegung eines Anpassungskonzepts 
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Klimawandel, Resilienz und 
Gesundheitliche Auswirkungen 
Welche Bedeutung hat der Klimawandel für Gesundheitseinrichtungen und die 
Gesundheit und welche Rolle spielt die Resilienz des Gesundheitssythems/Ihrer 
Praxis?
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Schritt für Schritt zur 
Klimaresilienz
Wie kann man die Resilienz der Praxis fördern?
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Was ist Resilienz? 

„Fähigkeit, mit außergewöhnlichen Krisen oder ‚externen Schocks‘ fertigzuwerden 
[…] und dies auf solche Weise, dass das Individuum oder das System sich schnell in 
seiner Leistungsfähigkeit stabilisiert und idealerweise sogar gestärkt aus der Krise 
hervorgeht.“

Sachverständigenrat zur Begutachtung der Entwicklung im Gesundheitswesen (2023) 7



Krisenresilienz

1) Identifikation 
potentieller Krisen

2) Einstufung und 
Bewertung des Risikos

3) Analyse der 
Auswirkungen

4) Bestandsaufnahme 
und Festlegung eines 
Anpassungskonzepts

5) Re-Evaluation des 
Anpassungskonzepts

8Adaptiert nach Pöppen et al., 2024
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Praxisinterne Krisen: Krisen auf Gesundheits-
systemebene:

Übergreifende Krisen:

Pöppen, Litke & Poß-Doering, 2024 10

• Gebäudeschaden
• Ausfall von Technik/ EDV/ 

Strom
• Gesundheitskrisen von 

Patient:innen/ Personal
• Streit/Spannung im Team
• ….

• Personalmangel
• Lieferengpässe
• Veränderte 

Versorgungsstruktur
• Erhöhter 

Versorgungsbedarf
• …

• Pandemien
• Wirtschaftskrisen
• Soziale Krisen
• Klimawandel
• … 
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Klimawandel?

Pöppen, Litke & Poß-Doering, 2024
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Risiko

Hitze

Über-
schwemm-

ung

Waldbrand

Allergene

Vektoren

Luftschad-
stoffe



Sind die Risiken in Deutschland überall gleich?
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Muss sich die Praxis von 
Dr. Müller in 

GarmischPartenkirchen 
genauso vor Hitze 

schützen wie die Praxis 
von Dr. Mayer in Freiburg? 

Ist die 
Hochwassergefahr 

in Nürnberg 
vergleichbar mit 
der in Potsdam? 

Wie hoch ist die 
Gefahr, dass sich das 

West-Nil-Virus im 
Kreis Gifhorn 

etabliert? 



Sind die Risiken in Deutschland überall gleich?
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Welche 
gesundheitlichen Risiken 
sind in meiner Region in 

den kommenden 
Jahrzehnten zu 

erwarten?

Wer sollte sich 
gegen welche 

Gefahr 
vorbereiten und 

schützen? 

Das Risiko für meine Region kennen mit dem Ziel Unter- und 
Überanpassung an die Folgen des Klimawandels zu vermeiden!



Tool Risikoabschätzung

• Ein Link zu einem 
interaktiven AdaptNet 
Werkzeug der 
Risikoabschätzung wird im 
Lauf des Jahres 2025 zur 
Verfügung gestellt. 
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Krisenresilienz

1) Identifikation 
potentieller Krisen

2) Einstufung und 
Bewertung des Risikos

3) Analyse der 
Auswirkungen

4) Bestandsaufnahme 
und Festlegung eines 
Anpassungskonzepts

5) Re-Evaluation des 
Anpassungskonzepts

17Adaptiert nach Pöppen et al., 2024
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Risiko Hitze
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Hitze

Gegenwart Zukunft (c.a. 2050)



Patient:innen & 
Personal:

Gebäude/ Grundstück: Inventar/ Geräte/ 
Daten:
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• Gesteigerte physische und 
psychische Krankheitslast

• Geringere Belastbarkeit
• Erreichen der Praxis 

erschwert 
• …

• Beanspruchung der 
Substanz 

• Staubbildung
• …

• Ausfall technischer Geräte
• Hitzeschäden an 

Medikamenten
• Stromausfall 
• …

Auswirkungen Hitze



Anpassungskonzept festlegen
Welche Auswirkungen hätte dieses Ereignis auf meine Praxis?

Sind wir schon vorbereitet?  
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Hitze Checkliste

• Bereiten Sie Ihre Praxis und 
Ihr Praxisteam auf 
Hitzeereignisse vor

• Nutzen Sie dazu auch weitere 
AdaptNet Werkzeuge (s. 
nächste Folien)
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PatientInnen Infomaterial zu Hitze 
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Poster zu Hitze 
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Medikamentenanpassung

• (Vor-) sommerlicher 
Arzneimittel-Check up - 
Qualitätszirkel
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Krisenresilienz

1) Identifikation 
potentieller Krisen

2) Einstufung und 
Bewertung des Risikos

3) Analyse der 
Auswirkungen

4) Bestandsaufnahme 
und Festlegung eines 
Anpassungskonzepts

5) Re-Evaluation des 
Anpassungskonzepts
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Überschwemmungen
/ Waldbrand



Risiko Überschwemmungen
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Über-
schwemm-

ung

Gegenwart Zukunft (c.a. 2050)



Risiko Waldbrand
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Waldbrand

Gegenwart Zukunft (c.a. 2050)



Patient:innen & 
Personal:

Gebäude/ Grundstück: Inventar/ Geräte/ 
Daten:
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• Gesteigerte physische und 
psychische Krankheitslast 
(akut und chronisch)

• Eingeschränkte 
Erreichbarkeit der Praxis

• …

• Räume kurzfristig nicht 
benutzbar

• Mittelfristiger Schaden am 
Gebäude (z.B. 
Schimmelbildung)

• …

• Beschädigung des Inventars
• Kurzfristiger Ausfall 

technischer Geräte
• Persistierender Schaden an 

technischen Geräten → 
Datenverlust 

• Stromausfall 
• …

Auswirkungen Extremwetterereignisse (z.B. 
Überschwemmungen, Waldbrand)



Anpassungskonzept festlegen
Welche Auswirkungen hätte dieses Ereignis auf meine Praxis?

Sind wir schon vorbereitet?  
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Checkliste Extremwetter
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Krisenresilienz

1) Identifikation 
potentieller Krisen

2) Einstufung und 
Bewertung des Risikos

3) Analyse der 
Auswirkungen

4) Bestandsaufnahme 
und Festlegung eines 
Anpassungskonzepts

5) Re-Evaluation des 
Anpassungskonzepts
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Allergien



Risiko Allergene
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Allergene

Gegenwart Zukunft (c.a. 2050)



Auswirkungen Allergene
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Patient:innen & Personal 

• Frühere Symptome und eine 
verlängerte Allergiesaison

• Zunehmendes Patient:innen 
aufkommen mit allergischen 
Symptomen

• …



Anpassungskonzept festlegen
Welche Auswirkungen hätte dieses Ereignis auf meine Praxis?

Sind wir schon vorbereitet?  
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Ggf. Nutzung des 
Infozepts zu  nicht-
medikamentösen 
Maßnahmen bei 
Pollenallergie

• Personalisierbar zur Herausgabe an 

Patienten (April - Oktober)

• Rezeptkopf kann mit Daten des Patienten 

bedruckt werden (wie 

Heilmittelverordnung, „nur“ Kopfdruck)
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Beispielhafte Maßnahmen aus dem AdaptNet 
Werkzeugkoffer



Krisenresilienz

1) Identifikation 
potentieller Krisen
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Bewertung des Risikos
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Vektoren



Risiko Vektoren
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Vektoren

Gegenwart Zukunft (c.a. 2050)



Auswirkungen Vektoren
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Praxis/Personal

• Häufung von Krankheiten wie 
Borreliose, FSME, ...

• Mehr Präventionsberatung
• Ausführlichere Diagnostik bei 

unspezifischer Symptomatik (z.B. 
Fieber, Gelenkschmerzen, …)



Anpassungskonzept festlegen
Welche Auswirkungen hätte dieses Ereignis auf meine Praxis?

Sind wir schon vorbereitet?  

39



Beispielhafte Maßnahmen aus dem AdaptNet
Werkzeugkoffer
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Ggf. Nutzung von 
Informations-material 
(siehe u.a. AdaptNet 
Werkzeukoffer) 



Risiken zusammengefasst
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Gegenwart Zukunft (c.a. 2050)



Krisenresilienz

1) Identifikation 
potentieller Krisen

2) Einstufung und 
Bewertung des Risikos

3) Analyse der 
Auswirkungen 

4) Bestandsaufnahme 
und Festlegung eines 
Anpassungskonzepts

5) Re-Evaluation des 
Anpassungskonzepts
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AdaptNet Toolbox

• https://www.gesundheitsnetznuernberg.de/adaptnet-klima-toolbox/
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https://www.gesundheitsnetznuernberg.de/adaptnet-klima-toolbox/


Quellen Infomaterial

• Hitze

• Zecken
• https://www.bestellen.bayern.de/application/applstarter?APPL=eshop&DIR=

eshop&ACTIONxSETVAL(artdtl.htm,APGxNODENR:332601,AARTxNR:lgl_ges_0
0117,AARTxNODENR:368410,USERxBODYURL:artdtl.htm,KATALOG:StMGP,AK
ATxNAME:StMGP,ALLE:x)=X

• UV
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Referenzen

• Pöppen et al., 2024

• Pöppen, Litke & Poß-Doering, 2024

• Sachverständigenrat zur Begutachtung der Entwicklung im 
Gesundheitswesen (2023)
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Risiko Luftschadstoffe
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Luftschad-
stoffe

Gegenwart Zukunft (c.a. 2050)
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